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Grundlagen/OSI-Schichtenmodell



1ErläuternSiedenUnterschiedzwischen

Leitungs-undPaketvermittlung

•Leitungsvermittlung

–dedizierte,physikalischeVerbindung

–Leitungsaufbauund-abbau

–garantierterQoS,dareservierteRessourcen

–ev.schlechteBandbreitennutzung,dakeinMultiplexing

•Paketvermittlung

–PacketeenthaltenVerbindungsinformationen⇒kein

Verbindungsaufbaubzw.-abbau,mehrOverhead

–Datagramm-DienstundvirtuelleVerbindungmöglich

–unterschiedlicheWegebeiDatagramm-Dienst

–Speichercharakter(zwischenspeichern)

–Multiplexing⇒guteAusnutzungderBandbreite

–keinereserviertenRessourcen



2ErläuternSiedenUnterschiedzwischen

verbindungslosenund-orientiertenDiensten

•Verbindungslos

–Ziel-undAbsenderadressangabe

–keinVerbindungsaufbaubzw.-abbau

–(zuverläßiger)Datagramm-Dienst,Anfrage-AntwortDienst

•Verbindungsorientiert

–Verbindungsaufbaubzw.-abbau

–Rückmeldung

–QoSwirdbeiVerbindungsaufbauausgehandelt

–festerWeg,Fehlerkontrolle,Fluss-Steuerung



3NennenSie7FunktionalitätendiealleSchichten

desOSI-Schichtenmodellsbetreffen

•Naming

•SegmentierenundBlocken

•VerbindungenundMultiplexen

•Synchronisation

•Fehlerüberwachung

•Flußkontrolle

•Prioritäten



4WozudientFragmentieren/Segmentierenund

ReassemblierenvonPaketeninNetzwerken?

•ÜberlaufinternerPuffervermeiden

•AufteilungderRessourcenfürgleichzeitigeNutzung

•hardwaremässigeBegrenzungvonNachrichtenlängenin(Teil-)Netzen

•bessereNetzleistungmitkürzerenNachrichtenbeihoherFehlerrate



5WassinddiegrundlegendenAufgabender

Netzwerk-undTransportschicht?

•Netzwerkschicht

–ZuverlässigkeitswahrungbeimHop-to-Hop-Verkehr

–Routing

–Adresshandling

–BehebungvonReihenfolgefehlern

–Flusskontrolle

•End-to-EndDienstzwischenBenutzerprozessen

•DatenvonSchicht5werdeninkleinereEinheitenaufgeteilt

•OptimaleAusnutzungderSchicht3Dienste

•AufundAbbauvonTransportverbindungen

•MultiplexingoderSplittingaufVerbindungenderSchicht3

•gesicherterDatentransport



•Verbindungsmanagement

•AutomatischeÜberlaufkontrolle



6WelcheSichthabendieNetzwerk-und

TransportschichtaufeineVerbindung?

•Transportschicht:

End-to-EndDienstzwischenBenutzerprozessen

•Netzwerkschicht:

Hop-to-HopDienstzwischenRechnern



7AufwelchenSchichtengemäßdem

OSI-SchichtenmodellwerdenGateways,

Repeater,BridgesundRouterzurVermittlung

eingesetzt?Erläuternsiekurzderen

Funktionalität.

Repeaterwiederholen/verstärkenvonByte-Strömenaufphysikalischer

Ebene(PhysicalLayer).

BridgeverbindenhomogenerNetze(LANs)aufderEbenederData

LinkLayer(Sicherungsschicht).

RouterleitetPaketeweiteraufderEbenederNetworkLayer

(Vermittlungsschicht).

GatewayverbindenheterogenerNetzeaufderEbenederTransport

Layer(Transportschicht).



Netztopologien/LAN/MAN/WAN



8ErläuternSiedieVor-undNachteileder

NetztopologienBusundRing.

RingVorteile

•einezusätzlicheStationverursachtnureinezusätzlicheVerbindung

•leichteRekonfigurierbarkeit

•keinRoutingerforderlich

•gutfürLANgeeignet

•GesamtlängedesRingsistnichtbeschränkt

RingNachteile

•KommunikationnurineineRichtungumdenRing

•jeglicheKommunikationbrichtzusammen,wenneineLeitungodereine

Stationausfällt



BusVorteile

•Diffusionstopologie

•einfacheKommunikationssoftware

•günstigeErweiterungkosten,nureinInterfacenötig

•einfacheRekonfigurationdesNetzes

•keinRoutingnötig

•gutgeeignetfürlokaleNetze

•nurend-to-end-Kontrolle

BusNachteile

•Gesamtlängeauf1-2kmbeschränkt(ohneRepeater)

•jeglicheKommunikationbrichtzusammen,wenndas

Übertragungsmediumunterbrochenist



9WarumwirdimIEEE-Schichtenmodellfürlokale

Netze(StandardsIEEE802.x)zwischenLLCund

MACunterschieden?

LLCundMACwerdenbeimIEEE802.xfürlokaleNetze

unterschieden,weilsieunterschiedliche,unabhängigeAufgaben

innerhalbderSicherungsschichterfüllen:

LogicalLinkControlistfürdieSicherungderVerbindungzwischen

zweiKommunikationspartnernzuständig.

MediaAccessControlistfürdieZugangskontrolleaufdasMedium

verantwortlichundenthältElementederBitübertragungsschicht.



10NennensiediegrundlegendenEigenschaften

derlokalenNetzeEthernetundTokenRing.

WelchesistfürdenEinsatzineiner

zeitkritischenUmgebungbessergeeignetund

warum?

Ethernet

•BusmitBaum-Topologie(Diffusionsarchitektur)

•dieStationenhörendenBusabundschickeneinPaketlos,wennsie

denken,daßerfreiist(⇒Kollisionensindmöglich)

•VerzögerungszeitensindwegenmöglichenKollisionennichtvorhersagbar

•SehrschnellundverglichenmitTokenRingwenigVerwaltungs-aufwand

•Billigundweitverbreitet



TokenRing

•garantiertemax.Verzögerungszeit,dakeineKollisionenauftreten

können(immernureineStationdarfsenden)

•meistunidirektionaleRing-Topologie,teilweiseaberauchserieller

Bus

•MehrVerwaltungsaufwand(Tokenverwaltung)

•TeuerundwirddeshalbnurbeiSpezialanwendungeneingesetzt



11WelchesgrundlegendePrinzipstecktjeweils

hinterSDHundATM?Wassinddiejeweiligen

Vor-undNachteile?

SDH=SynchronousDigitalHierachie

leitungsvermittelnd;verschiedeneKanälewerdenbeifestgelegter

TaktungundReihenfolgeimRound-Robin-Verfahrenaufein

gemeinsamespysikalischesMediumgemultiplext.

VorteilegutgeeignetbeikonstanthohemDurchsatz

NachteileauchwenneinKanalgeradekeineDatenüberträgt,wird

erbeimMultiplexenberücksichtigtundesgibtleere"Felderäuf

demMedium

ATM=AsynchronousTransferMode

paketvermittelndmitkleinenZellenfesterLänge

VorteilebeihohenVerkehrsschwankungen(z.B.Sprache,Video)



effizientereNutzungdesphysikal.Mediumsmöglich

NachteilebeifesterZuteilungvonBandbreiteaneinenDatenstrom

kommtesentwederzuQualitätsverlusten(beiZuteilungeiner

maximalenLast)oderzuBandbreitenverschwendung.



TCP/IP



12WasisteinRFCundwelcheBedeutunghates

fürdasInternet?

EinRFC(RequestforComments)isteineZusammenstellungvon

technischenundorganisatorischenNotizenzueinemAspektdes

Internets,derzurDiskussioninsNetzgestelltwird.Expertenkönnen

nunAnmerkungenmachenbevoresalsoffiziellerStandartfestgelegt

wird.



13Nennemind.3IP-Nummernbzw.IP-Nummer

Bereiche,welchenichtalsgültige

Rechneradresse(n)vorkommenkönnenund

erklärewarumnicht.

•127.0.0.1⇒localhost

•127.0.0.0/24⇒loop-back

•10.0.0.0/8⇒ReserviertfürPrivatnetze

•172.16.0.0/12⇒ebenfallsprivat

•192.168.0.0/16⇒ebenfallsprivat

•x.x.x.0⇒stellteineNetzaddressedar

•x.x.x.255⇒stellteineBroadcastaddressedar

•DiejeweilsletzteAddresseeinesNetzesdarfauchnichtvergeben



werden,dadiesealsBroadcast-Addressedient.

•0.0.0.0-dieseAdresseistdieNetzwerkadressedesgesamten

Internetsunddarfsomitnichtvergebenwerden.



14WozudienenderNetz-undHostteileiner

IP-Adresse?

DieAufteilunginNetz-undHostteileinerIP-Adressedientdazu,daß

entschiedenwerdenkann,obeineAdresseimgleichenNetzwerkteilliegt

odernicht.Somitkannschnellundeinfachfestgestelltwerden,obein

Paketsofortzugestelltwerdenkannoderz.BandasnächsteGateway

weitergeleitetwerdenmuß.



15DasCampusnetzinGöttingenisteinClass-B

Netz.Woranerkenntmandiesesanhandeiner

IP-Nummer(z.B.134.76.81.41)ausdiesem

Netz?

DieZugehörigkeiteinerIP-AdressezueinerbestimmtenNetzwerkklasse

erkenntmanamerstenBytederAdresse,alsohier"134",dieseliegtim

B-Netzbereich,dessenAdressenvon128.0.0.0bis191.255.255.255

reichen.DiesergibtsichausderBinärdarstellungderAdressen,diebei

B-Netzenimmermit"10"beginnt.



16WelcheAufgabehatdieNetzmaske?

DieNetzmasketeilteineIP-AdresseindenNetzwerkteilundden

Hostteilauf.

DieNetzmaskewurdewegenderIP-Knappheiteingeführt.Sieistbeim

Routingwichtig,weilbeimCIDR(ClasslessInterDomainRouting)aus

derIPnichtmehrderNetzwerkteilablesbarist.



17WelcheBedeutunghatdieMTU(Maximum

TransferUnit)fürdieDatenübertragung?

•effizienz(sieheFrage4)



18WasbedeutetdieAussage"DieIP-Schicht

bieteteinenbesteffortDienstan."?

•AuslieferungnachbestemBemühen.

•KeineDatensicherungsmechanismeninderSicherungsschicht.

⇒KeineGarantien,dasNetzwirddasbesteVersuchen.



19WasistderUnteschiedzwischeneinem

globalenunddezentralen

Routingalgorithmus?

EinglobalerRouting-AlgorithmusberechnetdenPfadmitden

geringstenKostenzwischeneinerQuelleundeinemZielmittels

vollständiger,globalerKenntnisüberdasNetzwerk.

BeidezentralemRoutingwirdaufiterativerundverteilterWeiseder

PfadmitdengeringstenKostenermittelt.KeinKnotenbesitzteine

vollständigeInformationüberdieKostenallerNetzwerkverbindungen.



20WozudientdasTTL-FeldineinemIP-Paket?

DasTTL-Feld(Time-To-Live)sollsicherstellen,daßdiePaketenichtfür

immerundewigimNetzwerkkreisen.DasFeldwirdjedesMalum1

verringert,wennesineinemKnotenbearbeitetwird.ErreichtdasFeld0

mußdasPaketverworfenwerden.



21WozudienenPort-Nummern?Wiekönnen

PortszumMultiplexenundDemultiplexenvon

Anwendungenverwendetwerden?

EinRechnerhatinderRegelnichtmehrereIPAdressen.Trotzdem

verwaltetervieleverschiedeneDienste.Umsicherzugehen,daßeine

NachrichtauchdenrichtigenDiensterreicht,besitzteinRechner

verschiedenePorts.



22WozudienendieFelderSequenceund

AcknowledgementineinemTCP-Header?

ImSequenz-BereichdesTCPHeadersbefindetsicheinefortlaufende

Nummer.DasAcknowledgementwirdvomEmpfängermitderals

nächsteserwartetenSequenznummergefülltundandenSender

zurückgeschickt.DiesdienteinersichererenÜbertragungder

Nachrichten.



23WasistderHauptunterschiedzwischenTCP

undUDP?WelchenTransportdienst

verwendendieProtokolleSMTP,HTTP,FTP,RTP,

RSVPundTelnet?

TCPisteinverbindungsorientiertesProtokoll.UDPistein

verbindungslosesProtokollundbietetkeineFehlerbehandlung.SMTP,

HTTP,FTP,RSVPundTelnetverwendenTCP.RTPsetztaufUDPauf.



24WasbedeutetQualityOfService(QoS)im

InternetundwelcheAnsätzezuderen

Realisierungwerdenverfolgt?

Unter"QualityofService"(Dienstgüte)verstehtmanimInternetalle

VerfahrendiedenDatenflußsobeeinflussen,daßderDienstmiteiner

festgelegtenQualitätbeimEmpfängerankommt

⇒QualityofServicedientderAbsicherungvonVerbindungsqualitäten.

MöglicheKriterienkönntenz.B.Latenzzeit,Verlustrate,Bandbreite,

VerfügbarkeitundPrioritätensein.

•IntegratedServices/RSVP(ReservierungeinerfixenBandbreitefür

jedenDatenstrom)

•DifferentiatedServices(DiffServ)(achtetdarauf,daßimmer

genügendBandbreitezurunterbrechungsfreienArbeitzur

Verfügungsteht)



•Multi-ProtocolLabelSwitching(MPLS)(schnelleKlassifizierung

undWeiterleitungvonPaketen)

•TrafficEngineering(mitConstrainedBasedRouting)(kontrolliert

denDatenflußunddieLastverteilungimNetzwerk)



25Zusatzaufgabe:WeshalbkanndieIP-Nummer

255.255.253.0nichtalsgültigeNetzmaske

auftreten?

DieIP-NummerwiedersprichtderGrammatik.Wennmandie253binär

darstelltergibtsichdafür11111101.DieGrammatiksiehtvor,daßsich

dieNetzmaskenmit([1]i[0]32-1)zusammensetzen.Dasisthiernicht

gegeben!
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